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Für meine Enkel Moritz, Matthis, Greta und Zoe

Alle basic-modules kannst du kostenlos herunterladen: 
https://www.elearning-soft.de/
Wähle Verzeichnis >downloads/basic-modules/<

b a s i c - m o d u l e

Wollen Sie auch werben?
https://www.elearning-soft.de/kontakt/Downloads und Kopien sowie das Einstellen in ein Netzwerk sind 

nur für den privaten Gebrauch gestattet. Die Nutzung von Kopien 
ist für jegliche Art des kommerziellen Gebrauchs untersagt.
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https://www.elearning-soft.de/
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Was Du zu diesem animierten Kurzprogramm 
(basic-module) wissen solltest:

Ein so großer Themenbereich wie 
‚Gleichungssysteme‘ ist aufgeteilt in

• Additionsverfahren.ppsx

Die genannten basic-modules kannst Du kostenlos
herunterladen auf der Website: http://www.elearning-soft.de/

Wähle dort das Verzeichnis >downloads<
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• Einsetzungsverfahren.ppsx

vier Kurzprogramme  (basic-modules):

• Gleichsetzungsverfahren.ppsx
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Der Einsatz von Tablet-Rechnern (Android 
oder iOS) ist ohne Qualitätsverlust nur 
möglich, wenn zuvor die kostenlose 
PowerPoint-Mobile-App von Microsoft 
installiert wurde. Hilfen zur 
Installation und zum Gebrauch der 
App findest du unter:
http://www.elearning-soft.de

im Verzeichnis >services<

Für den Einsatz der eLearning-Software auf 
PC, Mac oder Notebook steht jederzeit 
auch die kostenlose Office Online-
Anwendung für PowerPoint zur Verfügung.

Lade bitte gleich zu Anfang die 
Arbeitsblätter (AB) und die 
entwickelten Folien (EF) zu diesem 
Lehrwerk herunter und drucke sie aus: 
> Sonderfälle_Übung AB.pdf
> Sonderfälle_Übung EF.pdf
Sie sind für den Lernerfolg von großer 
Wichtigkeit.
Wenn die Aufgaben auf einem Arbeits-
blatt (AB) Schwierigkeiten bereiten, dann  
schau dir den gesamten Lösungsweg der 
betr. Folie zuerst auf dem Bildschirm an. 
Löse die Aufgaben danach im Ganzen aus 
dem Gedächtnis!

INFO bekannt?
...  gleich starten:

1 2 3 4 5 6 7... zu Folie:

aktuell gestartet

• Sonderfälle_Übung.ppsx 4

8 9 10 11 12

starten und 
ausdrucken!

http://www.elearning-soft.de/
http://www.elearning-soft.de/
















• In Ruhe durchlesen . Ist die Frage schon gestellt?
• Habe ich Erfahrungen mit dem Thema? 
• Kann ich mir das vorstellen? 
• Fehlen mir Informationen? Wo finde ich sie? 
• Sind etwa unnötige Informationen enthalten?
1. Stufe: “Sich ein Bild machen.“

Ø Hintergrund ist         eine wirklichkeitsnahe Geschichte.

... dann benennt man den 
gesamten Kreislauf mit dem 

Fachbegriff 

.
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2. Stufe:  „Vom Bild zur Mathematik“
• Was ist der Kern des Problems
• Zusammenhänge suchen und herstellen, 
• übersetzen in mathematische Sprache (z.B. 

Zahlen, Symbole, Tabellen, Skizzen, textliche 
Aussage, Zeichnungen, Gleichungen è Modelle). 
• Entscheidungen zum Lösungsweg 

3. Stufe: Mathematische Werkzeuge nutzen. 
• Rechnen und/oder zeichnen im Modell!

z.B. Grundrechenarten/ Gleichungen/ 
Gleichungssysteme/Zeichnungen/Graphen  ... 

bis zum Ergebnis

• kritisch bewerten, auswerten, evtl. runden, 
• wieder einordnen in die reale Geschichte!
• Rückübersetzen  der mathematischen Sprache in 

die Alltagssprache ➔ Antwortsatz
4. Stufe: Überprüfen des Ergebnisses / Antwortsatz.

beim Lösen von Mathe-Problemen
in ‚Textaufgaben‘.
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eigentliche
‚M

odellbildung‘

(oft)

... ist eigentlich ein K R E I S L A U F

☞

Vergleiche mit der vorigen Folie!

... dann KLICK!
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